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KULTUR UND VERMISCHTES

Bach Collegium Asunción beim BachFest Leipzig

Foto: Bach Collegium de Asunción 

„LIVING BACH“: Premiere in Paraguay und Workshops

Ein Höhepunkt der kulturellen Aktivitäten des Deutsch-Paraguayische Kulturinstitut Goethe-Zentrum (ICPA) wird die Premi-
ere des Dokumentarfilms „Living Bach“ Mitte März sein. Die Regisseurin Anna Neuhaus begab sich auf eine Reise rund um 
den Globus, um Bachgesellschaften zu besuchen, die von Bachs Kompositionen bis heute inspiriert sind. Während ihrer Reise 
machte sie auch Halt in Paraguay und begleitete die Sociedad Bach de Paraguay über mehrere Wochen in Asuncion und auf 
ihrer Konzertreise, einschließlich ihrer Teilnahme am Bachfestival 2022 in Leipzig.
Dank der großzügigen Unterstützung des Goethe-Instituts wird Frau Anna Neuhaus eingeladen, ihren Film persönlich in 
Asuncion vorzustellen. Zusätzlich wird die Musikwissenschaftlerin verschiedene Workshops anbieten, darunter auch „Bach 
und die Generation Z“ am nationalen Musikkonservatorium. Dort wird sie mit Musik- und Filmstudenten diskutieren und 
die Filmreihe persönlich eröffnen. Die genauen Termine für die landesweiten Vorführungen standen zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest, können jedoch auf den Social-Media-Seiten und Websites des ICPA Goethe-Zentrums, der deutschen Bot-
schaft in Asuncion und der Sociedad Bach de Paraguay eingesehen werden. Es verspricht, ein fesselndes Ereignis für Musik- 
und Filmbegeisterte zu werden. www.icpa-gz.org.py

B
eim diesjährigen BachFest in Leipzig 
(7.-16. Juni) wird das Bach Collegium de 

Asunción anreisen und bei zwei Aufführun-
gen zu hören sein.

Gleich am ersten Wochenende, am 8.6. um 
19:30 werden die paraguayischen Musiker 
gemeinsam mit dem LeipJAZZig-Orkester 
auf dem Leipziger Markt die No. 18 BachS-
tage gestalten, bei der Bach und Choräle 
in Jazz verwandelt werden und dabei neue 
musikalische Welten entstehen.

Höhepunkt für das Bach Collegium de 
Asunción ist jedoch die Aufführung einer 
Komposition auf Guaraní aufgeführt: „Kirito 
ra’arõvo“ (Warten auf Christus) heißt die Mo-
tette für A-cappella-Chor. 

Geschrieben hat das Werk der paragua-
yische Lyriker Javier Viveros, der zurzeit au-
ßerdem das Amt des Ministers im Sekretari-
at für Sprachpolitik ausübt. Die musikalische 
Umsetzung wurde durch den Gründer der 
Sociedad Bach de Paraguay, Maestro Die-
go Sánchez Haase realisiert, der auch die 
Leitung des Bach Collegiums in Asunción 
innehat. 

Der Aufbau der Musik von „Kirito ra’arõvo“ 
orientiert sich an den Motetten von Johann 
Sebastian Bach. Dabei konzentriert sich die 
Komposition auf eine Untermalung des 
Textes mit unterschiedlichen musikalischen 
Mitteln und Techniken und bedient sich 
auch modern anmutender Kunstgriffe, z.B. 
geschrienen Passagen. Nicht zuletzt inte-
griert die Musik auch populäre Rhythmen 
Paraguays sowie zeitgenössischen Harmo-
nieabfolgen.

Die Aufführung von „Kirito ra’arõvo“ wird 
am 11. Juni um 9:30 Uhr im Paulinum – Aula 
und Universitätskirche St. Pauli im Leipziger 
Stadtzentrum stattfinden. 

Das BachFest fand zum ersten Mal 1908 
statt. Als eins der weltweit bekanntesten 
internationalen Festivals für klassische Mu-

sik findet die Veranstaltung jährlich im Juni 
statt. Seit dem Jahr 1999 wird das Festival 
jährlich vom Bach-Archiv im Auftrag der 
Stadt Leipzig organisiert, jedes Mal unter 
einem anderen Motto und mit jeweils rund 
100 Einzelveranstaltungen an verschiede-
nen Orten der Stadt. In diesem Jahr steht 
das Fest unter dem Leitsatz „CHORal TOTAL“ 
und widmet sich im besonderen Maße den 
Choralkantaten des Komponisten. 

Die Sociedad Bach del Paraguay ist ein 
Non-Profit-Kulturverein; er wurde 2008 von 
einer Gruppe junger paraguayischer Musi-
ker gegründet, nach einer Idee von Diego 
Sánchez Haase, einem der wichtigen para-
guayischen Wissenschaftler der Barockmu-
sik. Das Hauptziel der Sociedad Bach del Pa-
raguay ist die Förderung der Barockmusik in 
Paraguay und insbesondere der Musik von 
J. S. Bach. Das Bach Collegium de Asunción 

ist das künstlerische Ensemble der Sociedad 
Bach del Paraguay und tritt in jährlichen 
Konzertreihen in Asunción sowie internati-
onal auf.

Text: Irene Reinhold
Foto: Lourdes Franco Galli


